


 Finanzierung von über 300 Schullesungen im Jahr

 9-monatige Schulprojekte zum kreativen Schreiben

 jährl. Schreibwettbewerb für Kinder & Jugendliche

 alles unter Einbindung der hiesigen sowie internationaler Kinder-

und JugendbuchautorInnen
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Warum machen wir das?

Welche Netzwerke nutzen wir?

Was sind die Ergebnisse?

Was fehlt vor Ort? 

Gibt es einfache Lösungen?
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 Idealismus (Idee Friedrich Bödeckers weitertragen)

 Lesen ist eine Grundvoraussetzung für gesellschaftliche Teilhabe

 der Bedarf ist deutlich erkennbar (PISA etc.)

 Lesen lernen ≠ Lesen lieben ≠ Literatur aktiv nutzen

 die persönliche Begegnungen als Aha-Moment
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 Fachstellen „Kultur“ der Landkreise

 Landesfachstelle für öffentl. Bibliotheken (TN an jährlicher DB)

 Institute der Universitäten

 Netzwerke der AutorInnen
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Grundschule auf dem Land

 seit 2005 jährlich ein 

Schreibprojekt umgesetzt

 Projekt = identitätsstiftend

 alle Schulabläufe auf Projekt 

abgestimmt

 Schule übernimmt Bödecker-

Namen

Städt. Gymnasium (Ganztagsschule)

 proaktive Anfrage der Schule

 mit Projektbeginn schleppende 

Kommunikation

 unzureichende Unterstützung der 

AutorInnen

 Quiet Quitting nach kurzer Zeit

Best-Practise       Worst-Practise



 ÖPNV Infrastruktur (Erreichbarkeit)

 Flexibilität in den Tagesabläufen (Bsp. Schulbusse)

 durchlässige Kommunikationsstrukturen (Bsp. Sekretariate)

 ausreichend Kapazität bei den Lehrkräften (Überforderung 

vermeiden)
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 zentral Angebote sichtbar machen, kommunizieren, weiterleiten 

(Schnittstellen wie LISA)

 vorhandene lokale Strukturen stärker nutzen 

(Bsp. Quartiersmanager)

 zukünftiges Lehrpersonal frühzeitig einbinden (Bsp. Uni-Koop.)
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Paracelsusstr. 2b

06114 Halle (Saale)

Telefon: +49 - 345 - 78 28 42 10

info@fbk-lsa.de

www.fbk-lsa.de
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